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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Langerfeld-
Beyenburg 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Heike Mehler 
 
563 6265 
563 8085 
heike.mehler@stadt.wuppertal.de 
 
25.07.129 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg (SI/7336/09) am 
15.09.2009 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der CDU-Fraktion 
 
die Herren Wolfgang Peter Cleff, Klaus Frische, Karl Grünewald, Dr. Frank Stromberg und Michael 
Wessel ,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
die Herren Andreas Bialas, Eberhard Hasenclever und Wilfried Michaelis ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
die Herren Michael Berger und Thomas Sperling ,  
  
von der FDP 

 
Herr Friedrich Paul ,  
  
als fraktionsloses Mitglied 
 
Frau Elke von der Beeck ,  
  
Schriftführerin 

 
Frau Heike Mehler ,  
  
berat. Teilnehmer § 36 VI u. VII GO NRW 
 
Herr Johannes Huhn , Herr Rainer Spiecker ,  
 
als Vertreter der Oberbürgermeisters 
 
Herr Frank Meyer 
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vom Bezirksjugendrat 
 

Lukas Hohmann 
 
von der Presse 
 
Frau Kasemann WZ 
 

Nicht anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 

 
Herr Hans Neveling M.A. ,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Ulrike Fischer ,  
  
als fraktionsloses Mitglied 

 
Herr Klaus Graeber ,  
 
 
 
Schriftführerin:  
 
Heike Mehler 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende:    20:00 Uhr 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung gratuliert der Bezirksbürgermeister Herrn Hasenclever zum 
75. Geburtstag und überreicht ihm im Namen der Bezirksvertretung einen Blumenstrauß und 
ein Buchgeschenk. 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Vorsitzenden 
  
 Am 17.06.09 Besuch des Sommerempfangs der Ortsbauernschaft mit Betriebs- 

besichtigung des Hofes von Carsten Berg. Bei diversen Ge- 
  sprächen wurden die Sorgen und Nöte der Landwirtschaft erörtert. 
 
Am 19.06.09 Besuch des Sommerfestes des Bürgerverein Laaken-Eschen- 
  siepen. Es wurden nochmals die Probleme der Bebauung ange- 
  sprochen. 
 
Am 29.06.09 Treffen mit dem Investor der Baumaßnahme im Bereich Laaken  
  und den Parteien im Rathaus. Dabei wurde vom Investor der be- 
  absichtigte Betrieb vorgestellt. Im Anschluss daran wurde bei der 
  Politik Einigkeit darüber erzielt, ein gewerbliches Bauvorhaben  

an dieser Stelle zu vermeiden. 
 
Am 04.07.09 Teilnahme an der Jubiläumsfeier des Autohauses Schramm auf 

Einladung mit Überbringung der Grüße und Blumen der Bezirks- 
vertretung. 

 
Am 13.07.09 Sondersitzung des Ausschusses Bauplanung und Bezirksve- 

tretung zum Thema Bebauungsplanverfahren – Laaker Teich - .  
Parteiübergreifend beschlossen Bezirksvertretung und Ausschuss  
für Bauplanung einstimmig: „Der Geltungsbereich des Bebauungs- 
planes Nr. 1143 – Laaker Teich – umfasst den Bereich des 
Teiches sowie die östlich angrenzende Fläche bis ausschließlich 
der bebauten Grundstücke. Im Süden wird das Plangebiet durch 
die Straßen Laaken und im Norden durch die Wupper begrenzt. 
Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 1143 – Laaker Teich –  
wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB für den unter 1 genannten 
Geltungsbereich beschlossen.“ Mit diesem Beschluss werde 
zunächst die Verträglichkeit zukünftiger Bebauung sichergestellt. 

 
Am 28.07.09 Rundgang mit Vertretern der ESW und AWG wegen der An- 
  bringung von Papierkörben im Bereich Langerfeld-Mitte statt  
  (s. dazu Beschluss der Bezirksvertretung vom 21.04.09). 
  Es wurde eine Liste für neue oder ergänzende Müllgefäße 
  aufgenommen. Der Behälter an der Busshaltestelle „Markt“ 
  (Richtung Oberbarmen) soll ein Versuch sein. 
 
Am 05.08.09 Geburtstagsempfang des Oberbürgermeisters für Herrn Hasen- 

clever. Viele Weggefährten von Herrn Hasenclever gaben der 
Veranstaltung einen würdigen Rahmen. 

 
Am 17.08.09 Enthüllung der von Herrn Paul entworfenen Bronzeplatte vor der 
  Albatros-Apotheke in der Spitzenstraße. Die Platte erinnert an  

den alten Brunnenschacht an dieser Stelle. Die Presse hat da- 
von berichtet. 

 
Am 18.08.09 Einweihung und Eröffnung der neuen Fritz-Harkort-Schule  
  durch den Oberbürgermeister und diversen Vertretern aus  
  Politik und Verwaltung. Herr Paul überreichte ein Bild der ersten 
  Schule Langerfelds und ein Buchgeschenk. 
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Am 25. + 
27.08.09 Besuch der Info-Veranstaltung hinsichtlich der Denkmalsbe- 

reichssatzung für Beyenburg. Fragen der Bezirksvertreter  
konnten von den Herren Haltaufderheide und Sadowski  be- 
antwortet werden. Die Satzung wird voraussichtlich im 4. 
Quartal Thema in den politischen Gremien sein. 

 
Am 28.08.09 Teilnahme an der Eröffnung des Baumpfades auf dem Ehren- 
  berg. Die Beschilderung wurde von der Bezirksvertretung teil- 
  gesponsert. Die Sitzgelegenheiten hat der Bundestagsabge- 
  ordnete Peter Hintze gespendet. 
 
Am 29.08.09 Tag der offenen Tür bei der freiwilligen Feuerwehr Langerfeld. 
  Dabei wurde das neue Fahrzeug durch Herrn Grünewald (Lösch- 

zugführer)offiziell an die Mannschaft übergeben. Bei Musik und 
Gesang, Speisen und Getränken, war es ein gelungener Tag. 

 
Am 06.09.09 Überbringung von Glückwünschen zum 50-jährigen Vereins- 
  jubiläum des TC-Weiß-Blau-Bemberg e.V.. Dieser Verein ist von 
  Mitgliedern der alten Firma Bemberg gegründet worden. 
 
Am 09.09.09 Teilnahme am Empfang des Oberbürgermeisters für Herrn Peter 
  Voogt zum 85. Geburtstag. Herr Voogt war 25 Jahre Mitglied des 

Rates der Stadt, viele Jahre Mitglied und Bezirksvorsteher der Be-
zirksvertretung Langerfeld-Beyenburg und ist seit vielen Jahren 
Vorstand des Heimat- und Bürgervereins Beyenburg. 

 
 
Mitteilungen: 

 
Die Vorlage VO/0358/09 – Turnhallenplatz Hedtberg – kann als erledigt 
betrachtet werden. Der Platz ist lt. Mitteilung der Verwaltung vom 
22.06.09 fachgerecht wieder hergestellt worden. 
 
Die Vorlage VO/0296/09 – Parkstreifen im Bereich der Clausewitzstraße – 
kann als vorläufig erledigt angesehen werden. Für die Herstellung stehen 
auf absehbare Zeit keine Mittel zur Verfügung. 
 
Die Vorlage VO/0525/08 – Wartehäuschen Herbringhausen (Schulbus) – 
kann als erledigt betrachtet werden. Die Wartehäuschen sind erneuert und 
gestrichen worden. 
 
Zum Bunker ergibt sich nach einer Mitteilung des Büros Oberbürgermeister 
folgender Sachstand: 
Die Baugenehmigung liegt seit Februar 2009 vor. Der Bauherr hat einen 
Förderungsantrag bei der Stadt gestellt; dort sind zur abschließenden Ent- 
scheidung jedoch noch weitere Unterlagen nachzureichen. 
 
Die Bronzeplatte zur Erinnerung an den Brunnenschacht in der Spitzen- 
straße konnte Dank schneller Hilfe des Ressorts Straßen und Verkehr in- 
stalliert werden. Dank auch an die Firma Gerbracht, die den Bronzeguss 
ermöglichte und Dank an Herrn Paul für den Entwurf der Platte und dafür,  
dass er die Platte rutschfest gemacht hat. 
 
Die Geschwindigkeitsbeschränkung in der Fleute – vor der alten Schul- 
standort – wird nach einer Mitteilung der Stadt aufgehoben. Die ent- 
sprechenden Verkehrsschilder wurden bereits eingezogen; die Blumenkübel  
werden noch entfernt. 
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Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

  

2 Anhörung des Bezirkjugendrates 
  
 Lukas Hohmann stellt die „Rote Müllkarte“ vor.  

 

  

3 Installation einer Parkbeleuchtung 
Vorlage: VO/0571/09 

  
 Der Bezirksbürgermeister weist auf die Auskunft der  

Verwaltung (GMW) vom 10.09.09 hin, die den Mitglieder als 
Tischvorlage vorliegt und verliest den Text: 
„Die Kosten für die gewünschte Maßnahme wurden mit ca.  
2000 bis 2300 Euro ermittelt. Da es sich bei den Parkplatz nutzenden 
Besucher der Sporthalle wahrscheinlich nicht um Schüler, sondern um 
Vereinsmitglieder handelt, wurde das Anliegen mit dem Sportamt als 
Hallenbetreiber besprochen. Dort gibt es Verständnis für den Antrag, 
leider aber kein Budget zur Finanzierung. Vorstellbar wäre maximal eine 
Beteiligung an der Finanzierung. Es wird aber befürchtet, dass auch die 
Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg keine Mittel mehr hat, um einen  
Teil der Kosten zu tragen.“ 
Der Bezirksbürgermeister bestätigt, dass aufgrund der derzeitigen Haus- 
haltssperre die Bezirksvertretung nicht mehr über ihre Mittel verfügen kann. 
 
Herr Wessel gibt an, dass ihm bekannt sei, dass bereits Mitglieder des 
Vereins nicht mehr am Training teil nehmen, weil sie aufgrund der Dunkelheit 
Angst haben. Deshalb äußere er die Bitte um eine erneute Prüfung. 
Herr Hasenclever verweist auf die 3 beteiligten Nutzer:  Schüler, Verein und 
AWG. Es müsse doch möglich sein, dass diese Bereiche eine Finanzierung 
zustande brächten. 
Herr Sperling fragt an, ob die Möglichkeit gegeben sei, eine Finanzierung aus 
dem Projekt „ Angsträume“ zu erreichen. 
Herr Meyer erläutert, dass es bei diesem Projekt nicht um ein finanziell 
unterstütztes Projekt handele und somit keine Fördertöpfe zur Verfügung 
stünden. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 15.09.2009: 

 
Die Bezirksvertretung bittet die Verwaltung um Prüfung wie 
trotz der schwierigen Finanzsituation der Stadt eine Möglichkeit  
geschaffen werden kann, auf dem Parkplatz an der Turnhalle Meininger 
Str. eine Beleuchtung anzubringen. 
 

  
Einstimmigkeit  
 

  

4 Verbindungsweg Am Timpen/Galmeistr. 
Vorlage: VO/0609/09 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 15.09.2009: 
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Die Verwaltung wird gebeten, den neuen Weg, nördlich der Fritz-Harkort-Schule, 
zu beleuchten und den Weg zu pflastern. 
 

  
Einstimmigkeit  
 

  

5 Aufhebung eines Parkverbotes in der Spitzenstraße 
Vorlage: VO/0610/09 

  
 Der Bezirksbürgermeister verweist auf die Verkehrliche Anordnung 

des Ressorts 104 vom 10.09.09, die den Mitgliedern als Tischvor- 
lage vorliegt. Er weist jedoch darauf hin, dass nach dieser Anordnung 
die Örtlichkeit nicht dem Antrag entspricht. Lt. Antrag soll das einge- 
schränkte Halteverbot vor den Häusern Spitzenstr. 12 und 14 aufge- 

hoben werden, nicht gegenüber. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 15.09.2009: 

 
Die Verwaltung wird gebeten, das eingeschränkte Halteverbot vor den Häusern 

Spitzenstr. 12 und 14 aufzuheben. 
 

  
Einstimmigkeit  
 

  

6 Benennung der Erschließungsstraße östlich der Straße Anne-Frank-Hof 
Vorlage: VO/0549/09 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 15.09.2009: 

 
Die Erschließungsstraße östlich der Straße Anne-Frank-Hof wird benannt und 
erhält den Namen 

Pater – Pire - Weg 
 

Das Zusatzschild erhält folgenden Text: 

 
Dominique Pire (1910 – 1969) 

Dominikaner-Mönch, Initiator der Europadörfer 
und Friedensnobelpreisträger 

 

  
Einstimmigkeit  
 

  

7 Änderung der Straßenverzeichnisse zur Straßenreinigungssatzung 
Vorlage: VO/0508/09 

  
 Der Bezirksbürgermeister verweist auf den Bürgerantrag, 

der den Mitgliedern mit den Sitzungsunterlagen zugeschickt 
wurde. Er empfiehlt dem Vorschlag der Anwohner zu folgen und 
den ESW die Änderung der Reinigungsklasse von A3 in B1 für 
die Langwieler Straße vorzuschlagen. 
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 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 15.09.2009: 

 
Die Bezirksvertretung stimmt dem Vorschlag des ESW zur Änderung der 
Straßenverzeichnisse zur Straßenreinigungssatzung gemäß Anlagen zu. 
Als weitere Änderung schlägt die Bezirksvertretung die Änderung der 
Reinigungsklasse der Langwieler Straße von A3 in B1 vor. 
Sie empfiehlt dem Rat der Stadt entsprechend zu beschließen. 
 

  
Einstimmigkeit  
 

  

8 Fällung von Einzelbäumen - Auslichtung von Grünanlagen - Holzeinschläge 
in den Forsten - 2009/2010 
Vorlage: VO/0561/09 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 15.09.2009: 

 
Die Informationen über die Fällung der in den Listen aufgeführten Einzelbäume 
und die Durchforstungen werden ohne Beschluss entgegen genommen. 
 

  
Einstimmigkeit  
 

  

9 Verabschiedung der ausscheidenden Bezirksvertreter 
  
 Der Bezirksbürgermeister verabschiedet die aus der Bezirksvertretung  

ausscheidenden Mitglieder: 

 Herr Michaelis (von 11/94 bis 10/09 Mitglied der Bezirksvertretung) 

 Herr Berger (von 09/04 bis 10/09 Mitglied der Bezirksvertretung) 

 Frau von der Beeck (von 09/04 bis 10/09 Mitglied der Bezirksvertretung 
und von 09/99 bis 10/09 Stadträtin) 

 Herr Huhn (von 1966 bis 05/75 + 11/75 bis 12/99 Mitglied der 
Bezirksvertretung und von 09/99 bis 10/09 Stadtrat) 

 Herr Neveling in Abwesenheit (von 12/64 bis 11/80 und 10/99 bis 10/09 
Mitglied der Bezirksvertretung, davon 12/64 bis 5/75 als Vorsitzender und 
von 11/69 bis 10/80 Stadtrat) 

 
Er spricht ihnen den Dank für die konstruktive Mitarbeit aus und wünscht ihnen 
für die Zukunft Gesundheit, Wohlergehen und viel Erfolg. Er überreicht allen ein 
Buchgeschenk. 
 

 
 
 
 
gez.  
 
 
Cleff Heike Mehler 
Vorsitzender Schriftführerin 
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